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Zitat von Studienelse

Hier wird jedenfalls jeden Tag eine Stunde der Schulstoff Englisch fürs nächste Jahr mit
dem Workbook vorgelernt ...

So ein Nonsens. Ich würde das nicht unterstützen.

Zitat von Studienelse

Meiner Meinung nach wäre die Aufarbeitung des Verlusts der Mutter am wichtigsten,
das war auch schon Thema, aber bislang wurde nichts unternommen.

Dann mach das nochmal deutlich und hartnäckig zum Thema, so wärst du die größte Hilfe fürs
Kind!

Zitat von Studienelse

...

aber einfach nicht helfen obwohl ich könnte ist auch gemein. Oder?

Nein, im Gegenteil. Machst du mit, unterstützt du den Vater beim Verdrängen der Realität.
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